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6.2.2016   Maskerade mit Ballbesuch

Noch vor Probenbeginn (bedingt durch den kurzen Fasching) war dieser mittlerweile schon traditionell gewordene Besuch einiger Stationen 

bei denen ein Standerl gespielt wird (Schwannerwirt, Bürgermeister etc.), ausgehend von der Kantine des EHC Weerberg, die erste Ausrü-

ckung. In diesem Jahr wurde das Motto für die Verkleidung der Musikanten mit „Zirkus“ gewählt. Beim Schwannerwirt wird für das leibliche 

Wohl gesorgt   und die Wirtin Resi Streiter beteiligt sich an den Kosten. Der Ausklang dieser kameradschaftlich wichtigen Ausrückung ist 

dann der Besuch des Maskenballs im Centrum, eine Veranstaltung der FC Raika Weerberg.

23.2.2016   Standerl zum 70. Geburts-

tag beim Chronist Albert Mayr

Ein Standerl zu meinem 70er wird mir als Chronist am Tag 

meines Geburtstags gemacht. Die Musikanten marschierten 

mit flottem Spiel zu meinem Haus und gratulierten dann mit 
den üblichen drei Märschen. Auch eine Besonderheit möch-

te ich hiermit festhalten, da keine Marketenderin an diesem 

Tag Zeit hatte mußten zwei Musikantinnen (Bettina Kofler 
und Annamaria Unterbrunner) diese Sache übernehmen. 

Dazu brauchten sie die Holz Schnapspanzernl der Markete-

derinnen, und da diese ja wegen der Gefahr des Austrock-

nens mit etwas Wasser gefüllt werden, bekam der Gratu-

lantenausschuss (Kapellmeister Andreas Knapp, Obmann 

Hannes Kofler, Stabführer Albuin Unterlechner) und ich nur 
ein alkohohlfreies  Schnapsl. 

Die Musikanten wurden in meiner ausgeräumten Werkstatt 

im Keller mit Speis und Trank verpflegt und es hat mich sehr 
gefreut, dass die meisten meiner Einladung an einem Diens-

tag  gefolgt sind und einige sogar bis Mittwoch 4h (Thomas 

Knapp und Andreas Lieb).

Bild  oben: bei leichtem Regenwetter wird das Standerl beim Chronist  

gespielt.

Bild rechts: das ist noch der Moment vor der Verkostung des alko-

holfreien Schnapses.
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22.3.2016   Bürgermeister und Gemeinderat Einstand

Um 19:30 Uhr werden der neugewählte Bürgermeister Gerhard Angerer und die Gemeinderäte Anja Unterbrunner, Andreas Knapp (Diesing), 

Klaus Angerer, Christoph Hofer, Andreas Knapp (Wegscheid), Johanna Hirschhuber, Manuela Kirchmair, Johannes Unterlechner (Unterba-

cher), Peter Sturm, Christian Aigner und Matthias Schöser am Schulhof von der Musikkapelle, Schützen und einer Abordnung der Feuerwehr 

feierlich empfangen. 

Bei der anschließenden konstituierenden Sitzung wird 

Klaus Angerer als einziger Kandidat zum Vizebür-

germeister gewählt und die Gemeinderäte Andreas 

Knapp (Diesing), Christian Aigner und Hubert Schmid-

hofer in den Gemeindevorstand bestellt. Anschließend 

werden noch die Ausschüsse gebildet.

Bild oben: Musikanten v.li.: Gerhard Angerer, Florian Schiff-

mann, Thomas Erler.

Feuerwehr v.li.: Johann Schifffmann (Krötz), Frant Schiffmann 
(Inneraigen), Otto Kohler, Helmut Egger, Christian Faller, 
Hans Gredler, Leitner Chritian.
Bild oben re.: Staführer Albuin Unterlechner, Franziska Knoll 
(li), Nathalie Tötsch

Bild rechts: Bürgemeister Gerhard Angerer, Georg eller, Anja 

Unterbrunner Andreas Knapp (Diesing, Klaus Angerer, Chri-
stoph Hofer, Andreas Knapp (Wegscheid), Johanna Hirschhu-

ber, Manuela Kirchmair, Johannes Unterlechner, Peter Sturm, 
Christian Aigner.

2.4.2016 Probentag

Dabei wird von Morgens bis ca 14h Uhr geprobt und zum 

Abschluss gibt es im Cafe Central das verspätete Mittages-

sen. Die meisten Musikanten nehmen diese Gelegenheit für 

das anstehende Frühjahrskonzert zu üben gerne an und es 

müssen schon außergewöhnliche Gründe für eine Nichtteil-

nahme vorhanden sein.

20.3.2016 Palmsonntag

Wie seit vielen Jahren üblich umrahmt eine Bläsergruppe die Palmweihe durch Pfarrer Hans-Peter Schiestl.

Bild v.li.: Daniel Unterbrunner, Michael Kofler, Manuel Gartlacher, Philipp 
Knapp
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1.5.2016   Florianifeier

Vor dem Gottesdienst um 9h marschiert die Musikkapelle vom Bau-

hof aus zum Dorfplatz, auf dem schon die Feuerwehr Aufstellung 

genommen hat und begleitet mit Marschmusik den Einzug dieser in 

die Kirche. Eine Bläsergruppe der Kapelle umrahmt die Messfeier, 

die von Feuerwehrkurat und Dorfpfarrer Hans-Peter Schiestl zele-

briert wird. Im Anschluss findet der Festakt mit Ansprachen und An-

gelobung von drei neuen Feuerwehrmännern sowie die Ehrungen 

langjähriger aktiver Mitglieder am Bauhof, zu dem gemeinsam hin 

marschiert wird, statt.

Bild rechts v.li.: GR Hubert 
Schmidhofer, GR Johannes 

Unterlechner, GR Johanna 

Hirschhuber, GR Christian 
Aigner, GR Manuela Kirch-

mair, VBM Klaus Angerer, 
BM Gerhard Angerer, Pfar-
rer Hans-Peter Schiestl.

Bild links: Aufstellung im 

Bauhof mit Stabführer Albu-

in Unterlechner

5.5.2016 Erstkommunion

Die Musikkapelle verschönt für 25 Erstkommunionkinder diesen Festtag. Mit Marschmusik begleiten die Musikanten den  Einzug, er erfolgt 

leider wegen Kommunikationsschwierigkeiten (Lehrer-Musikkapelle) in diesem Jahr wieder von der Schule über die Stiege zum Dorfplatz, auf 

dem die Musikkapelle bereits aufgestellt, ist zur Kirche. Nach dem Gottesdienst geleiten die Musikanten mit klingenden Spiel die Erstkommu-

nikanten mit Eltern und Paten zur Agape beim Schwannerwirt.

7.5.2016 Frühjahrskonzert im Zentrum

Die Musikkapelle hat für die Einladung zum diesjährigen Frühjahrskonzert wiederum ein Design mit Bezug auf das Programm, bei dem ein 

wichtiger Teil aus Schottland stammt. Dazu ist das Titelbild ein Männerfuss im Schottenrock.



4

Im vollbesetzten Centrum konnte Obmann Hannes 

Kofler Bürgermeister Gerhard Angerer und Vize Bür-
germeister Klaus Angerer sowie einige Gemeinderäte 

begrüßen. Das Publikum war von den Darbietungen der 

Musikanten restlos begeistert. Eine besondere Berei-

cherung des Abends war die Darbietung der Mezzoso-

pranistin Maria Zeichart. Mit ihrer gewaltigen Stimme 

verzauberte sie die Zuschauer. Sie hat mit ihrem Mann 

Matthias Schinagl 2012 in Weerberg ein Haus gebaut 

(dieser ist inzwischen Chorleiter und Organist), die sehr 

musikalische Familie mit ihren drei Kindern ist eine 

Bereicherung für den Ort.

Auch den Militärkapellmeister a.D.Prof. Hans Eibl sowie 

den Landesobmann der Tiroler Blasmusik Siegfried 

Knapp konnte der Obmann begrüßen. Nach den drei 

Zugaben wurden im Schnellverfahren die Sitzreihen in 

Tischreihen umgebaut und die Musikanten wie auch die 

Gäste konnten die obligaten Schnitzel geniesen.

Marketenderinnen und Kelnnerinnen für Erfrischung.
Bild v.li.: ? ?Alexandra Knapp, Nathalie Tötsch

Marketenderinnen und Kelnnerinnen für Erfrischung.
Bild v.li.: ? ?Alexandra Knapp, Nathalie Tötsch
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Maria Zeichart begeisterte mit ihrer gekonnten Darbietung die Zuschauer und 
erntete begeisterten Applaus

Einige geladene Gäste wollten nicht in die erste Reihe (wegens besserem Hör-
genuss) z.b. LBMV Obmann Siggi Knapp und Militärmusik KM Prof. Hans Eibl

Maria Zeichart wurde mit einem Blumenstrauß bedankt. Marketendein Ale-

xandra Knapp, Kapellmeister Andreas Knapp gratulieren.

Chronist Albert Mayr (ich) wird für 50 Jahre Blasmusik (Leisach, Mühlau, 
Weerberg) geehrt. v.li.: KM Andreas Knapp, Albert Mayr, BM Gerhard Angerer, 

Vertreter Blasmusikverband, OM Hannes Kofler



Autoreparaturwerkstatt
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26.5.2016 Fronleichnam

Bei schönem Wetter konnte die Fronleichnamsprozession wie vorgesehen abgehalten werden. Dazu erfolgte der Einmarsch mit der Schüt-

zenkompanie vom Bauhof aus auf den Dorfplatz. Nach dem Gottesdienst fand die Prozession über die Gemeindestrasse, Feldergasse, 

Moarfeld bis Schwanner und wieder zurück zum Dorfplatz statt. Nach Ende der Zeremonie marschierte die Musikkapelle mit der Schützen-

kompanie zum Schwanner. Dort wurden auch in diesem Jahr wieder Schützen ausgezeichnet. Nach dem verdienten Mittagessen spielen 

zuerst die Bläserklasse unter Leitung von Kapellmeister Andreas Knapp ein kleines Konzert bevor dann die Musikkapelle das traditionelle 

Fronleichnamskonzert gibt. Leider sind außer den Schützen auch in diesem Jahr nicht sehr viele Zuhörer.

27.5.-29.5.2016 Hemer Deutschland

Freitag 27.5.2016 Abfahrt um 7h, die erste Rauchpause war dann in Kiefersfelden. 

Für das Mittagessen nahmen wir uns ca zwei Stunden Zeit und um 13:45 setzten 

wir unsere Fahrt wieder fort, allerdings dauerte es keine Viertelstunde und der Motor 

(Turboleitung) versagte. Unser Busfahrer Moser Markus (Moser Reisen) hatte alle 

Hände voll zu tun um uns noch rechtzeitig zu unserem Ziel in Hemer zu bringen. Um 

16:30 machten wir in Siegen noch eine Pause und um 18:30 erreichten wir Hemer.  

Dort konnten wir unsere Zimmer in einem wegen Ferien freien Schülerheim bezie-

hen.

Der Obmann Hannes Kogler verteilt die Zimmerschlüssel. (Bild unten).

Parkplatz auf der grünern Wiese, dort sollten wir den Bus in der Nacht zur 
Rückfahrt in die Unterkunft wiederfinden (nach dem gemütlichen Abend im-

Bürgerschützenheim).
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Für den weiteren Freitagabend  wurden wir vom 

veranstaltenden Bürgerschützenverein  in deren 

Heim zu einem gemütlichen Beisammensein 

eingeladen. Die Vereinsmitglieder hatten ein Buffet 

aufgebaut und es wurde auch gegrillt und gegen 

den Durst wurden wir bestens versorgt. Die Mu-

sikanten spielten in verschiedenen Gruppen und 

Zusammenstellungen (auch unser Busfahrer Mar-

kus Moser nahm eine Klarinette in die Hand (er ist 

ein ehemaliger Tanzmusikant) zur Unterhaltung 

und sogar zum Tanz auf,  Auch als Weisenbläser 

betätigten sich Hubert Knapp und Richard Löffler. 
Die Rückfahrt um 2h in die Unterkunft  wurde nur 

von etwa der Hälfte der Musikanten angetreten.

Weienbläser Hubert Knapp (li) und 
Richard Löffler Silvana Unterbrunner, Thomas Erler, 

Andreas Knapp (mit Klarinette).

„Tanzmusik auf Bestellung“ v.li.: Klaus Mair, Andreas Lieb, Stock Alexaner, 
Andreas Knapp (Tenorhorn), Ernst Angerer, Markus Moser, Richard Löffler.

Samstag 28.5.2016  Der Vormittag stand zur freien Verfügung, erst um 12:30 mußten  wir zu einem „Musikantenstadel“ eintreffen, 

dort spielten alle teilnehmenden Gruppen ein kleines Marschkonzert und wurden mit Essen (Gulaschsuppe) versorgt. Auf Wunsch der dor-

tigen Kapelle gab es ein Gemeinschaftspiel des Marsches „Mein Tirolerland“ (ohne Probe). Dabei wurden nicht alle wurden zugleich fertig.

Die teilnehmenden Musikkapellen wechselten sich im „musikantenstadel mit 
den Marschkonzerten Ab.

Das Gemeinschaftsspiel mit der dortigen Kapelle war schon etwas 
speziell, man beachte die Mine des Stabführers Albuin Unterlechner
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Samstag 28.5.2016 . Nach dem „Gesamtspiel“ beim 

Stadel fand der Umzug der Mitwirkenden beim „Musikantenstadel“ 

durch einen Teil des Ortes zum Festzelt statt. Bei diesen Aktivitäten 

passierte der unerklärliche Verlust  des des Untergestelles von der 

großen Trommel (Schlagzeug wurde mit Traktoren zum Stadel trans-

portiert) und trotz längerer Suche blieb es bis heute verschollen. Im 

Festzelt musste nur noch ein Marsch-Standkonzert gespielt werden 

und der Rest des Abends war zur freien Verfügung. Auch an diesem 

Abend wurde für einige Musikanten der Zapfenstreich weit in den 

Sonntag hinein verschoben.

Sonntag 29.5.2016 Traditionell besucht eine Abordnung der Bürgerschützen mit der „Königin“ des Festes das Seniorenheim und 

betreutes Wohnen in Hemer und die jeweilige Gastkapelle (In diesem Jahr Weerberg) begleitet sie dabei. Den Heimbewohnern werden eini-

ge Märsche gespielt und viele der Senioren sind begeistert und bedanken sich.

Einmarsch über den Park zur Se-

niorenresidenz in Begleitung der 
Ehrenabordnung der Büfgerschützen 
von Hemer. Das Marschkonzert freut 

die Bewohner.

Bild obenThomas Erler und Ehrenob-

mann Albuin Unterlechner

(nach getaner Arbeit ist gut ruhen)



Sonntag 29.5.2016 . Nach dieser sozialen Veranstaltung 

fuhren wir mit dem Bus zurück zum  Festzelt. Dort wurden alle Festzugs-

teilnehmer zum Mittagessen eingeladen. Am Nachmittag fand der große 

Festumzug mit vielen teilnehmenden Gruppen und Formationen statt. 

Dazu erfolgte ein gemeinsamer Marsch vom Festplatz aus durch den Ort 

zum Sammelplatz bei den dortigen Schulen. Auch einige kleine Pausen 

mit Getränkeversorgung konnten eingelegt werde. 

Der große Festumzug führte dann mit vielen Mitwirkenden (Musikka-

pellen, Vereine, Turnmannschaften usw) durch Hemer zum Festzelt 

und zum letzten Festakt .Dabei machte jede teilnehmenden Gruppe 

im Festzelt den Veranstaltern eine Aufwartung und überreichte ein 

Gastgeschenk.  Unser Beitrag dazu war eine Gedenkscheibe mit Ab-

bildung unserer Peterskirche.  Gegen 18 Uhr traten wir die Rückreise 

an, bei der uns zum Glück keine Panne mehr passierte.
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Alexander Stock hat die Adjustierung mit einem anderen Mitwirkenden getauscht 

(o.li.). Auch die Musikantinnen (oben v.li.: Silvana Unterbrunner, Lisa Knapp, Bettina 
Kofler, Melanie Knapp) brauchen eine Pause.
Auf dem Sammelplatz nehmen die Vereine Aufstellung (o.re.). 
Immer wieder wird bei den Zuschauern ein musikalischer Halt gemacht (rechts).

Die Verabschiedung der teilnehmenden Vereine findet im Festzelt statt (oben)
Nach getaner Arbeit ist gut ruhen! (Stimmungsbild auf der Heimfahrt im Bus - 

Foto rechts)

Die musikalische Marschbegleitung für die mitwirkenden Vereine war die Auf-
gabe unserer Musikkapelle (oben)
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Freitag 3.5.2016 Herz Jesu Fest. Bei schönem Wetter (bis ca 14h) kann dieses besondere Weerberger Ereignis wie 

geplant stattfinden.  Die Messe u. Prozession zelbrierte Univ.Prof. Dr. Josef Niedwiadomski. Ehrengäste waren u.a. Landeshauptmann Stellv. 
Josef Geisler, Nationalrat Hermann Gahr., LA  Kathrin Kaltenhauser. Das Pfarrfest fand im Bauhof statt, wo auch die Musikkapelle das üb-

liche Konzert abhielt.

Einmarsch zur Aufstellung, die Kompanie marschiert durch die For-
mation der Kapelle (li.) Ehrengäste v. li.: GR Christian Aigner, LA 
Kathrin Kaltenhauser, NR Hermann Gahr, BM Gerhard Angerer, VBM 
Klaus Angerer, LR Josef Geisler, Landeskommandant Fritz Tiefenthaler

Abschreiten der Front mit Bat. Kmdt. Jakob Schubert,Unvi.Prof. Dr. 
Josef Niedwiadomski, LR Josef Geisler (oben). Kapellmeister Andreas 
Knapp hilft Chorleiter Matthias Schinagl und dirigiert und singt (re)

Zumarsch zum 1. Evangelium beim Kogler (links).
Auf dem Moarfeld zum 3. Evangelium (oben).
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Nach der Prozession können die Musikanten noch nicht zum gemüthlichen Teil übergehen, es gilt noch das traditionelle Konzert zu bestreiten (li). Dann endlich ist 
es so weit und sie können auch zum lockeren Teil übergehen, Linke Tischseite v. vorn; Lis Knapp, Silvana Unterbrunner, Hans Sponring, Irene Walser. Rechte Seite 
v. vorne: Bettina Kofler, Hannes Kofler, Alexander Stock.

Dienstag 7.6.2016 Konzert der Landesmusikschule im Probenlokal. 

Die Muskschule Schwaz organisiert ein Konzert ihrer Schüler und richtet dieses im Weerberger Probenlokal aus. In Weerberg stößt dies auf 

großes Interesse und die vielen Zuschauer müssen zusammenrücken. Auch die Weerberger Jugendmusik ist dabei.

Kapellmeister Andreas Knapp unterstützt die Jun-

bläser mit einer violetten Posaune.
Die vielen Zuschauer bei diesem Konzert spenden 
den jungen Musikanten kräftigen Applaus.

Auch der Sohn unseres Bürgermeisters Maximilian 

Angerer spielt im Duett mit seinem Lehrer.

Donnerstag 16.6.2016 

70. Geburtstag Reinhard 

Lieb

Der lanjährige Musikant  Reinhard Lieb 

(Bariton), er zählt zu den verlässlichsten 

aktiven Mitgliedern der Musikkapelle, 

feiert seinen 70er. Dazu spielt ihm die 

Musikkapelle das obligate Standerl. 

Er lädt die Musikkameraden in seine 

als Partyraum umgebaute Garage zu 

Speis und Trank ein, wo später in wei-

terer Folge ein Marschkonzert stattfin-

det. Reinhard ist seit 52 Jahren bei der 

Musikkapelle.

Einmarsch ohne Spiel zum Jubilar (o.li.)
Reinhard mit seiner Herta (o.re.)
es wird wieder musiziert (unten li.+ re.)



Mittwoch 29.6.2016 . Platzkonzert beim Mesner 

Anlässlich des Patrozinium der Peterskirche wird an Peter und Paul der Festgottesdienst vom Kirchenchor gestaltet und anschließend beim 

Mesner das 1. Sommer Platzkonzert gespielt. Für den Ausschank sorgt wie immer (in den letzten Jahren ) derTennisclub Weerberg. Dieses 

Konzert wurde viele Male wegen Schlechtwetter unterbrochen oder abgesagt, aber im heurigen Jahr war ein sehr angenehmer Abend.

Bei halbwegs schönem Wetter konnte diese Veranstaltung, bei der 

neben  Blasmusikpersönlichkeiten auch politische Prominenz, NR 

Hermann Gahr, LH Stvtr. Josef Geisler, „noch“ Bezirkshauptmann 

Karl Mark (noch bis 3.8.2016), sowie fast alle Bürgermeister der 14 

teilnehmenden Musikkapellen des Musikbezirkes Schwaz anwesend 

waren. Nach dem Einmarsch von der Volksschule zumm Jaggeler 

Feld zelebrierte Pfarrer Rudolf Silberberger die Festmesse und im 

Anschluss fand der Festakt statt. Bezirkkapellmeister Andeas Knapp  

(Weerberger KM) dirigierte in Abwechslung mit seimem Svtr. Markus 

Oberladstätter Messe und Gesamtspiel). Der dann folgende Umzug 

mit Defilierung führt zum Festzelt bei der Weißlahn. Dort geht es 
mit den Konzerten der Musikkapellen Vomp und Achenkirch weiter, 

bevor dann die „Fritzner Musikanten“ zum Ausklang aufspielen.

Sonntag 3.7.2016 . Musikfest in Terfens
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Bilder im Uhrzeigersinn v.o.: 1 Einmasch zum Jaggeler Feld; 2 Andres Knapp 
dirigiert beim Gottesdienst; 3 Landesfähnrich Helmut Fankhauserist beim 
Festakt dabei; 4 die Schlagzeuger (Hermann Erler, Florian Schiffmann, Erler-
Thomas; Angerer Gerhard Angerer verschönern die Festmusik.
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Das Publikums ist begeistert beim Einmarsch zur Defilierung beim Gemeinde-

amt  in der Ortsmitte
Die Prominenz und die Ehrengäste applaudieren auf einen undekorierten und 

„mobilen“ Podium den Musikkapellen 

Freitag 8.7.2016 . Eröffnung Bataillons Schützenfest in Weerberg
Die Weerberger Schützenkompanie unter Kommandant 

Martin Sprenger und Obmann Adolf Lintner veranstal-

tet das  68. Bataillons Schützenfest Schwaz vom 8.7. 

-10.7.2016. Zum Auftakt wurde am Freitag ein Einmarsch 

der Abordnungen und mit Marschbegleitung der Weer-

berger Musikkapelle ab der Doltkapelle zum Festzelt am 

Trainingsplatz absolviert. Der anschließende Bieranstich 

durch den Ationalrat Hermann Gahr (selbst Schütze) 

wurde von der Bundesmusikkapelle Weerberg mit einem 

Konzert eröffnet und begleitet.

Im Anschluss spielte die „Z 3 - Die drei Zillertaler) zum 

Tanz und Unterhaltung auf.

Bilder im Uhrzeigersinn v.o.: 1 Einmasch von der Doltkapelle zum Fußballplatz;2 Bieran-

stich mit NR Hermann Gahr und Assistent BM Gerhard Angerer; 3 unmittelbar danach sind 
die Beiden vom „Tatort“ verschwunden; 4  Die Musikkapelle setzt ihr Konzert ohne „Nie-

derschlag“ wieder fort.
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Freitag 12.7.2016 . Bataillons 

Schützenfest in Weerberg 
Die Weerberger Schützenkompanie organisierte 

das Bataillonsfest mit über 1000 Schützen mit der 

Feldmesse und dem Festakt auf dem Koglerfeld. 

Dabei umrahmen die Musikkapellen Weerberg und 

Pill die Feierlichkeiten.Der Umzug gaht dann über 

die Landesstraße mit Defilierung beim Diesinghof 
zum Festzelt am Fußballplatz. dort findet dann die  
Verpflegung der Teilnehmer und zur Unterhaltung 
spieltdie Musikkapell Pill spielt das Konzert.
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Dienstag 12.7.2016 . 

Altmusikant Othmar 

Wechselberger feiert 
seinen 70. Geburtstag

Der Hornist Wechselberger Othmar 

(Indrigster Othmar) feiert seinen Sieb-

ziger. Die Musikanten spielen ihm das 

übliche Standerl bei seinem Haus in 

Innerst. Der Jubilar mit seiner Familie 

lädt seine ehemaligen Musikkame-

raden zu Speis (Schnitzel) und Trank 

in den urigen leeren Stadel, er hat ja 

keine Viehzucht mehr und braucht 

auch keinen Platz für das Heu, da die 

Felder verpachtet sind. Es war ein ge-

mütöicher Abend.

Sommerkonzerte 

Die diesjährigen Sommerkonzerte beginnen wie üblich mitt dem Konzert an Patrozinium Peter und Paul am 29. 6. beim Mesner. Das 2. Kon-

zert am 8.7. wird bei der Eröffnung des Schützenfestes absolviert und die weiteren Termine sind 15.7. ; 22.7.; 29.7. (mit Trachtenverei); 5.8.; 

12.8. (mit Trachtenverein); 19.8.; 26.8.; 2.9.2016, also insgesamt 10 Konzerte, 8 davon im Pavilon, konnten abgehalten werden.

Beim Konzert am 26.8.2016 hätten schon noch einige Fremdengäste Platz gefünden, dafür besuchen in den letzten Jahren immme mehr Einheimische das Konzert. 
Wenn das Wetter so angenehm wie an diesem Tag ist, lassen die Musikanten lassen den Konzertabend gemütlich ausklingen.

11.9.2016 Reichenfeldfest Feldkirch. 

Die Verbindung zur dortigen Musikkapelle ensteht „der Liebe we-

gen“. Die Innerweerbergerin Andrea Hirschhuber, sie war in „ledigen“ 

Jahren Saxophonistin bei unserer Musikkapelle und hat in dieser Zeit 

ihren späteren Mann, den „Gsi - berger“ ................ , ebenfalls Musi-

kant, kennengelernt und animiert bei den Weerbergern mitzuspielen. 

Dann kam die Heirat der beiden und die Heimkehr in seine Heimat. 

Inzwischen ist er bei der Musikkapelle Feldkirch als Kassier tätig und 

so kam diese Ausrückung zustande.  ...Fortsetzung nächste Seite...

Bei der Ankunft begrüßt Andrea Hirschhuber mit ihren Kindern ihre 
ehemaligen Musikkamerden v.l.: Ernst Angerer, Daniel Unterbrunner und 

ihren Bruder Jakob
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Reichenfeldfest Feldkirch.

Bei schönem Herbstwetter und angenehmen Temperaturen fa-

hren wir nach Feldkirch in Vorarlberg. Dieses Fest unter freiem 

Himmel hätte schon im Vorjahr stattfinden sollen, aber damals 
viel es sprichwörtlich ins Wasser. Bei unserer Ankunft (ca 10h) 

spielte schon eine Blasmusikkapelle, dirigiert von einer Kapell-

meisterin ein Konzert. Das zweite Konzert wurde von unserer 

Kapelle um die Mittagszeit gestaltet. Die Zeit danach konnten 

wir dann bei einem weiteres Konzert mit essen, trinken und 

weiteren Unterhaltung wie „Scheibenhackwettbewerb und 

Zugsägeschneiden Wettbewerb“ vertreiben. Letzteren konnten 

auch unsere Musikanten Hannes Stock und Michael Kofler ge-

winnen. Diese feine Ausrückung war für alle Musikanten auch 

ein schöner Ausflug und um ca 16 h machten wir uns wieder 
auf den Heimweg.

Bilder im Uhrzeigersinn v.o: beim Eröffnungsmarsch (1), „Gartenfestidylle“ für Musikanten und ZuZuhörer (2), einfach nach dem Konzert den schönen Nach-

mittag genießen (3), Richard Löffler hat die beim „Scheibenhacken“ ins schwarze getroffen (4), die Gewinner beim „Zugsägeschneiden“ mit ihrer kulinarischen 
„Trophäe“ Hannes Stock (li) und Michael Kofler (6)

Sonntag 9.10.2016 . Erntedank
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Sonntag 6.11.2016 . Heldenehrung

Wie in jedem Jahr findet als eine der letzten Ausrückungen 
die Kranzniederlegung durch die Schützenkompanie beim 

Kriegerdenkmal statt. Nach dem Gottesdienst, bei dem eine 

Bläsergruppe die Messfeier gestaltet, umrahmt die Musikka-

pelle diese Segnung mit ihrem Spiel des Kameradenliedes 

nach der Ehrensalve für die Gefallen. 

Im Anschluss ehrt die Schützenkompanie ihre langjährigen 

Mitglieder, auch diesen zu Ehren wird eine Salve abgefeuert 

und ein Marsch gespielt. Nach der Defilierung wird beim Sch-

wannerwirt für das leibliche Wohl gesorgt

                    Bild rechts: wer keinen Hut hat brauchte Regenschirme      

Sonntag 20.11.2016 . Cäcilienfeier

Dieses Fest der Musikanten beginnt wie schon eh und je mit 

einem feierlichen Gottesdienst in der Pfarrkirche. Dabei um-

rahmt die Musikkapelle im Altarraum die Messfeier, zelebriert 

von Pfarrer Hans-Peter Schiestl. Im Anschluss eröffnet Obmann 

beim Schwannerwirt die Jahreshauptversammlung. Dabei kann 

er neben dem BM Gerhard Angerer auch die GR Johanna 

Hirschhuber, (zwei weitere GR sind Musikanten (Andreas Knapp 

Diesing und Andreas Knapp Wegscheid) begrüßen. Auch die Eh-

renmitglieder Josef Knapp, Erwin Knapp, Hermann Sponring und 

Franz Lieb sowie die „Alten Musikanten“ Egger Johann, Othmar 

Wechselberger und Josef Angerer heist er willkommen. An die 

60 Mal waren die Mitglieder der Musikkapelle Weerberg im Jahre 

2016 für den Verein unterwegs – von Floriani bis zur Heldeneh-

rung. Neben den Proben sowie dem Spiel in kleinen Gruppen bei 

kirchlichen und weltlichen Anlässen, waren es die traditionellen 

Feierlichkeiten wie Fronleichnam, Herz-Jesu, Firmung oder Ern-

tedank, die den Einsatz der MusikantInnen erforderten.

Obmann Hannes Kofler listete im Rahmen der Cäcilienfeier mit anschlie-

ßender Jahreshauptverammlung am 20. November die vielen Ausrü-

ckungen der Bundesmusikkapelle Weerberg auf. Die 52 aktiven Musi-

kantInnen, die 4 Marketenderinnen sowie ein Trommelzieher waren beim 

Schwannerwirt zusammengekommen, um das vergangene Jahr Revue 

passieren zu lassen. 

oben v.li.: Josef Angerer, Othmar Wechselberger, Hermann Sponring, Josef Knapp, 
Franz Lieb.
rechts: Erwin Knapp (li), Alttmusikant und Heimkehrer Hans Egger.
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Auch Bürgermeister Gerhard Angerer sowie Gemeinderäte und Ver-

treter anderer Traditionsvereine waren anwesend. Aus den Berichten 

der Vereinsvorstände hörten sie vom gelungen Frühjahrskonzert 

mit Sängerin Maria Zeichart, von der Auslandsfahrt nach Hemer bei 

Dortmund (D), von den Platzkonzerten im Sommer auf der Schwan-

nerwirt Terrasse, vom Vereinsabend der Gemeinde bei dem sich die 

Musikkapelle präsentierte, vom Musikfest in Terfens oder vom Schüt-

zenfest am Weerberg. 

Für ausgezeichneten Probenbesuch bedankte sich Kapellmeister 

Andreas Kanpp bei Helmut Fankhauser, Hermann Unterbrunner und 

dem Flötenregister mit einem guten Tropfen. Jugendreferent Gerhard 

Angerer konnte einen Stand von derzeit 20 Musikschülern vermel-

den und über den Erfolg der Bläserklasse mit den Volksschülern 

berichten, die bereits ihre ersten Auftritte bei einem Platzkonzert und 

beim Martini-Umzug hatten. Der Bürgermeister richtete den Dank der 

Gemeinde an die MusikantInnen, die die Würze in der Suppe seien 

und für die musikalische Gestaltung bei vielen Feierlichkeiten uner-

lässlich. Er lobte auch die gute Kameradschaft im Verein. 

Jungmusiker-Leistungsabzeichen:

Gleich 5 Jungmusiker-Leistungsabzeichen konnten im Rahmen der 

Cäcilienfeier an JungmusikantInnen verliehen werden. Christoph 

Knapp und Lukas Kofler bekamen das Leistungsabzeichen in Bronze 
überreicht und dürfen somit ab kommendem Jahr in der großen Ka-

pelle mitspielen. Bettina Kofler, Lisa Knapp und Michael Kofler haben 
die Prüfung zum Silbernen Abzeichen mit Auszeichnung bestanden 

und durften sich von Bürgermeister, Obmann und Kapellmeister 

gratulieren lassen. 

Bilder oben 1.v.li.: GR Johanna Hirschhuber, BM Gerhard Anger, Schützen-

vertretung HM Martin Sprenger OM Hannes Schiffmann. 2 .v.li: Altmusikanten  

Josef Angerer, Othmar Wechselberger, Ehrenmitglieder Hermann Sponrig, Josef 
Knapp und Franz Lieb. 
Bild li: der Tisch der JugendJ (zum größten Teil U 30)
Bild unten li.: KM Andreas Knapp, Christoph Knapp (LA Bronze), BM Gerhard 
Angerer, OM Hanneses Kofler. Bild unten re.: Lukas Kofler (LA Bronze)
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Für seine 15-jährige Funktionärstätigkeit als Vize-Ka-

pellmeister der Bundesmusikkapelle Weerberg bekam 

Matthias Lieb das grüne Verdienstabzeichen des Lan-

desverbandes der Tiroler Blasmusikkapellen verliehen. 

Dezember 2016  Weihnachtsbläser
„Wenn`s draußen stürmt und schneit, sind die Weihnachtsbläser 

nicht mehr weit“, so beginnt ein Spruch. den die mitgehenden Later-

nenträger zwischen den Weisen aufsagen. Und manchmal stimmt 

es tatsächlich mit dem aktuellen Wetter überein. In diesem Jahr ist 

erstmals ein Saxophon Quintett dabei. Dieser Brauch wurde vor über 

20 Jahren vom damaligen Kapellmeister Josef Sponring hauptsäch-

lich wegen einer ansosten zu langen Winterpause wieder eingeführt 

und ist inzwischen nicht mehr wegzudenken (auch Etatmäßig).

Saxophongruppe beim „Einblasen“ 
von links: Knapp Thomas, Moser Markus (Busunternehmer aus Wattens), Lieb 
Andreas und IreneWalser

KM Andreas Knapp, Matthias Lieb (grünes Verdienstzeichen), BM 
Gerhard Angerer, OM Hanneses Kofler. 

KM Andreas Knapp, Bettina Kofler (LA Silber m A.),, BM Gerhard Angerer, 
OM Hanneses Kofler. 

KM Andreas Knapp, Michael Kofler (LA Silber mit A.) BM Gerhard Angerer, 
OM Hanneses Kofler. 

Die Geehrten mit Obmann  Hanneses Kofler (li.) und Kapellmeister Andreas Knapp (re:): 
Michael Kofler Flügelhorn (Sillber m. A.),Christoph Knapp Schlagzeug (Bronze), Lukas Kofler 

Horn (Bronze), Bettina Kofler Querflöte (Silber m. A.), Matthias Lieb (grünes Verdienstzeichen), 


